
Büttner: Das Hinterland von Angra Pequena und seine Bedeutung. 33

9.

yas Hinterland von Ängra Pequena und leine Sedentnng.
C. G. Büttner.

Von der südwestafrikanischen Küste, welche unaufhörlich von der
gewaltigen Brandung des füdatlantischen Oeeans umtost wird, hebt sich
das Land sehr rasch nach dem Innern bis zu einer Höhe oon wenigstens
1300 m und erreicht in dem Centrum dieser Höhenlinie, dem Omatako
und dem Awasgebirge, nahezu 3000 m, in einer Entfernung von etwa
30—35 deutschen Meilen von dem Ocean.

Angra Pequena.

Der beste Hafen an dieser ganzen Küste ist die Walfischbai.
Angra Pequena ist nach der Walsischbai wohl der nächstbeste Hasen,

obwohl nicht so geräumig und nicht so tief, wie diese.
Der Ocean, dessen Wärme an der Walfischbai etwa 14° beträgt,

ist ganz ungeheuer fischreich. Auch Walfische kommen in jener Gegend
recht oft vor.

Der Fischreichtum des Oceaus lockt unzählige Scharen von See-
vögeln an. Unabsehbare Massen von Möwen, Tauchern, Pelikanen,
Pinguinen, Flamingos bevölkern wie die ganze Küste, so auch die
Gegenden an der Walsischbai, und die weiten Lagunen uud Sandbänke,

Aus allen Erdteilen. *• 3


